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Sigle St2 

Aufbewahrungsort/

Signatur 

Stadtbibliothek Straßburg/ 

Cod. A 100 [orig. Hs]; Ms. 489 [Abschrift] 

 
 

Angaben zum Anselmus 

Hs./Dr. Hs. 

Datierung 14 

wohl 14. Jh. 

Sprachraum obd., wobd., alem. 

Seitenangabe S. 188-208 

 

Textart Prosa 

Fassung PL 

Zustand vollständig 

Umfang 8962 Wortformen 

 

Titel Sante Anshelmus frage von unſer 

herren martir. 

(2v,22-23) 

 

Vorrede – 

 

Incipit Sancte anshelm der bat unser vrowe vo<n> 

himelrich lange zit mit grozer begirde 

mit vaſtenne vnn mit wachenne vnn 

mit andehtegem gebette vnn mit herz= 

[3r,01]lichen <t>rehen daz ſi im kunte irs eingebor= 

nen kindes marter wie es von dem angen= 

ge ergienge vnz an daz ende vnn da er des 

lange hete begert da erſcheim im vnſer 

vrowe zuo einen male vnn ſprach zuo 

im 

(2v,24-3r,6) 

 

Explicit darnach vber vierzic iar da dis allis be= 
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ſchach da kament zwene herren von 

rome der hiez einer titus der ander 

hies veſpeſianus die zerſtortent ihe= 

ruſalem vnn viengent da alz vil ivden 

daz man ie drizic ivden vmbe einen pfen= 

ninc gap alz ſi min kint alle vmbe dri= 

zic pfenninge hatent gegeben vnn ro= 

chent damitte mines kindes tot vnn ſi= 

ne martele. 

(25v,7-16) 

 

Nachsatz – 

 

Mitüberlieferung 

S. 2-99: Martyrologium (Prosa) 

S. 101-112: 'Spital von Jerusalem'  

S. 113-123: Konrad von Würzburg: 'Alexius' (A)  

S. 124-125: 'Schweizer Predigt'  

S. 125-158: Hartmann von Aue: 'Gregorius' (B)  

S. 159-188: 'Schweizer Predigten' / 'St. Georgener Predigten' (Streu46)  

S. 188-208: St. Anselmi Fragen an Maria  

S. 209-231: Meister Eckhart: Predigten (Str4)   

S. 235-303: 'Vitaspatrum', dt. / 'Alemannische Vitaspatrum' (St2) 

 

Angaben zu Codex, Mise en page, Provenienz u.a.m. 

. die Seitenzählung ist nicht einheitlich, der Text beginnt auf 2v, aber bei 11r wird plötzlich mit 

48 nummeriert. Hier wird von 2v an kontinuierlich weitergezählt. 

. die Abschrift wurde von dem Ende des 19. Jh.s in Paris verstorbenen Architekten Emile Reiber 

auf Papier angefertigt (Martin (1896), S. 220) 

. die Handschrift war bereits seit 1819 verschollen; da sich danach keinerlei Spur mehr von ihr 

findet, war sie wohl innerhalb der Bibliothek "verstellt" und ist dann 1870 mit den anderen 

Straßburger Handschriften verbrannt; es liegt daher nur noch die Abschrift aus dem 18. Jh. vor. 
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